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Nachdem nun durchschnitt-
lieh nachgerade in jedes
Berner-Haus mindestens ein
Seva-Treffer „gefallen" ist,
merkt man es allmählich
doch, dass die Seva-Trauben
gar nicht so hoch hängen,
wie viele meinen die mal
nichts gewonnen haben! Es
gibt jedes Mal nicht weniger
als 22 369 Treffer im Werte
von sage und schreibe Fr.
530 000 u. die ganz grossen
lauten auf Fr. 50000,20000,

2x10 000, 5x5 000, etc....
Wissen Sie was Nehmen
Sie eine 10-Los-Serie, dann
erwischen mindestens
eine „Traube" und haben 9
übrige Chancen!
1 Los Fr. 5.— (10-Los-Serie Fr. 50.-)
plus 40 Cts. Porto auf Postcheck
II110 026. Adresse: Seva-Lotterie,
Marktgasse 28, Bern. (Bei Vorbe-
Stellung der Ziehungsliste 30 Cts.
mehr.) Lose auch bei den berni-
sehen Banken sowie Privatbahn-
Stationen erhältlich.

M ZIEHUNG

3. NOV.

ktsokâom nun «turekseknitt-
iiek naekgorsîio în Zoâvs
vornsr-tlaus minckostsns sin
8sva-1>oßksr „gvksiisn" ist,
msrkt msn ss sümskiiek
«ßoek, eßass 6is 8svs-1>sudvn
gsr niekt so koek ksngsn,
ivio viols moinon «lis msi
niekts goivonnsn ksksnî 8s
gidt Zociss IVIsi niekt ivonigsr
sis 22 3SS 1>vktsr im V/srto
von ssgo until sekrvids 8r.
830 000 u. «iîio gsnx grosson
Isutsn sut I->. 80000, 20000,

2x10 000, 8x8 000, vte....
Wisssn Sis wss 7 Vlskmon
Sis oins 10-t.os-Loris, «ßsnn
sriviseiisn mineivstvns
oins „l^rsubs" un«i kskon S
übrigo Lksnevn!
1 t.os Pr. S — <10-l.os-8erïs pr.SV.-)
plus 40 Sts. Porto auî postelieelc
>1110 02S. /Vcl rosse- 8eve-l.otterîe,
lVlsrlctgssse 2S, Sern. (Sei Vorde-
Stellung clsr X!sl,ungsl!sts 30 Sts.
msl,r.) l.ose suek l»vî «len derni-
seken Ssnlcsn sowie privstdalin-
Ststlonvn erksltliel,.
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